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TERMINE

BOSEN

Plätze frei für 
„Malen mit Rötel“
Im Kunstzentrum Bosener
Mühle sind für das Wochen-
endseminar Zeichnen und Ma-
len mit Rötel, von Freitag, 20.,
bis Sonntag, 22. März, noch ei-
nige Plätze frei. Dozentin ist
Gisela Schumann. Ebenso ist
die Teilnahme am Kursus De-
koration auf Porzellan mit Do-
zentin Beatrijs van Rheeden
von Freitag, 27., bis Sonntag
29. März, noch möglich. red
� Anmeldungen: Telefon
(06852) 74 74, per E-Mail:
kunstzentrum@aol.com.

Im Internet:
www.bosener-muehle.de

BLIESEN

Mandolinen erklingen 
in der Kulturhalle
Das Jahreskonzert des Mando-
linenvereins Bliesen erklingt
am morgigen Samstag, 14.
März, ab 20 Uhr in der Sport-
und Kulturhalle in Bliesen.
Musik aus Japan steht im Vor-
dergrund. red

ST. WENDEL

Comedy-Duo bietet für
morgen Zusatztermin an
Da die heutige Veranstaltung
mit Langhals und Dickkopp
ausverkauft ist und noch eine
große Nachfrage nach Karten
besteht, haben sich der Veran-
stalter und das Marpinger Duo
zu einem Zusatztermin am
morgigen Samstag, 14. März,
entschlossen. Das aktuelle
Programm „Sie sind schroo“
beginnt auch am Samstag um
20 Uhr in der Felsenmühle in
St. Wendel. red
� Karten: Felsenmühle, Tele-
fon (06851) 51 44.

ST. WENDEL

Ilka Markhofer stellt 
ihre Bilder aus
Die Künstlerin Ilka Markhofer
stellt vom heutigen Freitag, 13.
März, an bis zum 30. April im
Schönheits- und Gesundheits-
Center „Beauté Santé“ in der
St. Wendeler Bahnhofstraße
ihre Bilder aus. him

Im Internet:
www.ilkamarkhofer.de

BOSEN

„Zwischenspiel“ eröffnet
Ausstellungssaison
Die Ausstellungssaison 2009
im Kunstzentrum Bosener
Mühle wird am kommenden
Sonntag, 15. März, um elf Uhr
mit der Retrospektive „Zwi-
schenspiel“ zum Schaffen des
Baumholderer Künstlers Hel-
mut Schmid eröffnet. Die Wer-
ke sind bis zum 19. April zu se-
hen. Der Eintritt ist frei. he
� Öffnungszeiten: freitags
von 14 bis 17 Uhr, samstags,
sonntags und feiertags von elf
bis 17 Uhr.

BAUMHOLDER

Sieben DJs legen in
sieben Kneipen auf
Sieben Kneipen, sieben DJs,
einmal Eintritt – so lautet das
Motto der Baumholderer DJ-
Night am morgigen Samstag,
14. März. Die sieben Kneipen
sind: Vis à Vis, Bistro Pierrot,
Aktuell, Caree, Highlander,
C’est la Vie und Altstadtstüb-
chen. Einlass ist um 20 Uhr.
Die Konzerte beginnen um 21
Uhr. him
� Karten gibt es im Vorver-
kauf für vier, an der Abendkas-
se für fünf Euro in allen teilneh-
menden Gaststätten.

Produktion dieser Seite: 
Melanie Mai
Rainer Ulm

Freisen. Der Zeit in all’ ihren
Variationen haben sich die
Mitglieder des Fotoclubs „Te-
le“ Freisen angenommen.
Denn neben einem freien The-
ma ging es bei ihrer Clubmeis-
terschaft auch um das Thema
„Zeit“. Am vergangenen Frei-
tag wurden die Sieger im Frei-
sener Rathaus geehrt, wo die
besten Bilder derzeit ausge-
stellt sind (wir berichteten). 

Horst Schulz aus Berglan-
genbach hat mit 173 Punkten
die beste Arbeit abgeliefert. Er
ist damit aktueller Clubmeis-
ter. Auf Platz zwei folgt mit 151
Punkten Manfred Schröder
aus Selbach, auf Platz drei
Wolfgang Ballof aus Niederkir-
chen (148 Punkte). Den vierten
Platz teilen sich Ulrich Höfer
aus Dudweiler und Alexander
Schmidt aus Heisterberg mit
jeweils 140 Punkten. Jeder Fo-
tograf durfte bis zu vier Werke
je Thema einreichen, auch Se-
rien mit drei Fotos waren zu-
lässig. Jedes der drei Jury-Mit-
glieder durfte bis zu zehn
Punkte je Foto vergeben. 

Aber nicht nur die Clubmeis-
ter sind vom Tele-Vorsitzende
Franz-Rudolf Klos ausgezeich-
net worden. An diesem Abend
wurden auch die Fotografen
geehrt, die das „Bild des Jah-
res“ – eine Aktion in Zusam-
menarbeit mit der Saarbrücker
Zeitung – gemacht haben. SZ-
Redakteurin Melanie Mai
überreichte Manfred Schrö-
der, der bei den SZ-Lesern die
Nase vorn hatte, sowie Alexan-
der Schmidt, den die SZ-Jury
favorisierte, ihre Preise. 

Freisens Bürgermeister
Wolfgang Alles lobte die Bilder
und den Verein: „Die Gemein-
de ist stolz auf ihren Fotoclub.“
Ausstellungen von China bis
Irland sowie Mitglieder im ge-
samten südwestdeutschen
Raum seien Belege für die
„hervorragende Arbeit“. him
� Gemeinsam mit den „Bil-
dern des Monats“ sind die bes-
ten Werke aller Fotografen bis
zum 27. März im Foyer des Frei-
sener Rathauses zu sehen.

Zeit verrinnt, Zeit
vergeht, Zeit läuft ab

Clubmeisterschaft beim Fotoclub Tele Freisen

Horst Schulz aus Berglangen-
bach ist Clubmeister beim Fo-
toclub „Tele“ Freisen. Die bes-
ten Bilder sind derzeit im Rat-
haus ausgestellt, wo auch die
Sieger geehrt wurden. 

Das Foto des Siegers von Horst Schulz aus Berglangenbach. Der
Titel: Zeit verrinnt. Fotos: SZ/Tele

Die Preisträger sowie Franz-Rudolf Klos und Wolfgang Alles (von rechts) sowie Melanie Mai. 

„Die Zeit ist abgelaufen“, so heißt dieses Foto von Wolfgang Bal-
lof, es erhielt 26 Punkte. 

„Achtzehn – achzig“ hat Manfred Schröder sein Bild genannt. 

Im Internet:
www.fctf.de

Wolfgang Ballof reichte das
Bild „Jain“ im freien Wettbe-
werb ein. 

Gonnesweiler. Mathilde Detem-
ple, die in der Söterner Straße 45
lebt, begeht am heutigen Freitag,
13. März, ihren 85. Geburtstag. –
Und Gilbert Gierend aus dem Rö-
merweg 3 wird heute 71 Jahre alt.
Nohfelden. Am heutigen Freitag
feiert Elfriede Diehl, die in der
Rosenwaldstraße 24 wohnt, ihren
84. Geburtstag. – Und Erhard

Schmidt, der in der Bahnhofstra-
ße 12 zu Hause ist, begeht heute
seinen 76. Geburtstag.
Berschweiler. Ihr nunmehr 86.
Lebensjahr vollendet am heuti-
gen Freitag Martha Heintz, Dir-
minger Straße 46. 
Marpingen. Am heutigen Freitag
wird Gertrud Wegmann, Am
Biehl 8, 71 Jahre alt. 

WIR GRATULIEREN

St. Wendel. Ein richtig schöner
Unterhaltungsfilm ist „Barbie
präsentiert Elfinchen“, der am 19.
März auf DVD erscheint. Und
noch dazu einer mit Aha-Effekt.

Denn in wunderschönen Bildern
und einer rührenden Geschichte
verpackt lernen Kinder, dass
auch Kleine Großes bewirken
können. 

Zum Inhalt: Barbie präsentiert
die märchenhafte Geschichte von
Elfinchen, einem winzigen Zau-

berwesen, das glücklich im Ein-
klang mit der Natur lebt. Ihr Zu-
hause ist die magische Welt der
Twillerbees, die inmitten einer
Wildblumenwiese verborgen
liegt. Eines Tages sorgt das verzo-
gene Mädchen Makena dafür,
dass Elfinchen, ihre beiden
Freunde und die Blumen in eine
große Stadtwohnung gebracht
werden. Dort erfahren sie von be-
drohlichen Bauplänen, die das
Leben der kleinen Twillerbabies
gefährden. Mutig nutzt Elfinchen
die Zauberkraft der Natur und
der Freundschaft, um das Bau-
vorhaben zu verhindern. him

Ein Film mit Aha-Effekt
„Barbie präsentiert Elfinchen“ auf DVD

DVD -Tipp

Makena entdeckt Elfinchen. Foto: SZ

St. Wendel. Rockig geht es am
morgigen Samstag, 14. März, in
der St. Wendeler Musikkneipe
Bogarts am Dom zu. Unter dem
Motto „Rocking in the shadow of
blues“ (rocken im Schatten des
Blues) spielt dort ab 21 Uhr die
Coverband Rolls Noise. 

Die Gruppe besteht seit 1990
mit Horst Bleyer (Keyboard);
Bernd Dorst (Gitarre) und Peter
Schneider (Schlagzeug). Mit dem
St. Wendeler Karl-Heinz „Pop“
Kunz (Gitarre) wurde sie 2004

prominent verstärkt. Rolls Noise
sieht sich nicht als lebende Juke-
box, sondern versteht es, unter-
schiedliche Songs im Sinne der
Urheber zu interpretieren. Im
Programm hat man Rock- und
Bluesklassiker wie Gipsy Road
(Cinderella), Movin on (Gary
Moore), You really got me
(Kings), Strange kind of woman
(Deep Purple) oder Cheap Sun-
glasses (ZZ Top). red
� Informationen: Telefon
(06851) 24 45.

Rocken im Schatten des Blues 
Die Band Rolls Noise tritt in St. Wendel auf 

Rolls Noise spielen am Samstag in der Musikneipe Bogarts. Foto: SZ

Walhausen. „Mensch bleiben“,
„Mein Rückenbuch“ und „Der
kleine Medicus“ sind nur einige
Bücher des Bochumer Autors
Professor Dietrich Grönemeyer.
Der Radiologe und Mikrothera-
peut zeigt sich auch aufgeschlos-
sen für eine ganzheitliche Medi-
zin, die Körper und Seele in Ver-
bindung sieht und von Heilkräu-
tern bis zu Operationen alle Mög-
lichkeiten nutzt.

Warum fordert er „Gesund-
heitsbildung“ in der Schule, im
Biologie- und Sportunterricht?
Wie können Ärzte durch Zuwen-

dung und Gespräch der Appara-
temedizin und Seelenlosigkeit
begegnen? Welche Erkrankun-
gen sind durch eine bewusste Le-
bensführung vermeidbar?

Solche Fragen kann das Pub-
likum am Sonntag, 29. März,
selbst stellen – in der Köhlerhalle
in Walhausen. 

Im Vorprogramm wird Redak-
teur Dr. Jürgen Albers an Sen-
dungen in Walhausen erinnern
und das Buch zu „40 Jahre ,Fra-
gen an den Autor’“ vorstellen.
Der Eintritt ist frei, los geht’s um
10.30 Uhr. red

Grönemeyer kommt 
nach Walhausen


